Anhang zur Einladung „Auf den Spuren der alten Post“

Delegationsteilnehmer:

Dott. Claudia Violino (Assessore Agricoltura e Risorse Naturali della Regione Friuli - Beauftragter für Landwirtschaft und Naturressourcen der Region Friaul) 

Dott. Giuseppe Napoli (Direttore Relazioni Internationali della Regione Friuli - Direktor internat. Beziehungen der Region Friaul)
Dott. Mirko Bellini (Direttore ERSAG-Ente regionale Sviluppo Agricolo - Direktor von ERSAG - Körperschaft für regionale Landwirtschaftsentwicklung)
Dott. Ennio Decorte (Assessore all'Ambiente della Provincia di Udine - Umweltschutz- und Raum-Beauftragter der Provinz Udine)
Kurzer historischer Abriss

In der Lombardei bzw. in Venetien war dank der Familie Taxis (Tasso) das Netz der Stationen für den Pferdewechsel im Rahmen des Postdienstes seit dem 15. Jahrhundert gut entwickelt und organisiert. In der Folge dehnte sich dieses Netz auch auf alle von den Habsburgern beherrschten Länder aus, wobei 1502 die Familie Taxis offiziell die Genehmigung für die Postdienste erhielt. Später vereinigte sich das Haus mit jenem der Thurn. Für die Verdienste und erbrachten Leistungen wurde der Familie schließlich der Fürstentitel verliehen. Im Rahmen des Projekts „Auf den Spuren der Alten Post“ setzt der „Pferdekreis Friauli Orientali“,  unterstützt von der Kulturvereinigung „Mitteleuropa“, am 2. August 2009 in Erinnerung an den historischen Postkurier, der seinerzeit den Postdienst zwischen Triest, Laibach, Graz und Wien wahrnahm, sechs Pferdegespanne, bestehend aus Kutschen und zwölf Pferden, nach Wien in Marsch.  Im 18. Jahrhundert wurde diese Poststrecke in 16 Abschnitte von jeweils ungefähr 30 km aufgeteilt, die in rund 2 Stunden und 30 Minuten zurückgelegt wurden. Die gesamte Dauer der Reise betrug also 40 Stunden an Fahrzeit und zusätzlich ca. 4 Stunden für verschiedene Aufenthalte. Sie soll nun wirklichkeitsgetreu sowohl hinsichtlich der Strecke als auch der Fahrzeit nachgestellt werden. 

Außer einem originalen „Giardiniera“-Wagen werden sich im Gefolge andere historische Kutschen, Transportwägen, Kostüme und Geschirre befinden. Für tierärztliche Unterstützung ist gesorgt. Die „Post“ wird anerkannte regionale Produkte sowie Gruß- und Friedensbotschaften überbringen

Geplanter Ablauf

Vorgesehen ist die Überreichung von Briefen des Bürgermeisters von Triest an den Bürgermeister von Wien, des Präsidenten der Region Friaul Julisch-Venetien und der Präsidenten der Provinzen Udine und Gorizia (Görz) an den Herrn Bundesminister für europäische und internationale Angelegenheiten sowie des Präsidenten der Region Friaul Julisch Venetien an den Herrn Bundespräsidenten. In Anlehnung an eine aus dem Jahre 1382 (30. September) stammende Tradition, als sich Triest spontan dem Habsburgerreich anschloss und seitdem jährlich als Zeichen der Treue ein Fass Wein (Ribolla Gialla) dem Kaiser überbracht wurde, ist daran gedacht, auch dem Herrn Bundespräsidenten ein solches Fass Wein als Zeichen der gemeinsamen Geschichte und als Ausdruck der Freundschaft zu übergeben. Nach dieser kurzen Zeremonie in der Präsidentschaftskanzlei wird sich der „Postkurier“ auf den Rathausplatz begeben, wo die Ankunft mit Musik, österreichischem Bier und Wein aus Friaul gefeiert und die an den Bürgermeister von Wien bestimmte Post übergeben wird.

Es wird von einer Agentur eine Reportage (Video- und Fotoaufnahmen etc.) angefertigt, wobei ein Gesamtreisefilm in der Dauer von etwa 30 Minuten auf Italienisch, Deutsch und Slowenisch und eine Serie von 5 Fortsetzungen in der Dauer von 24 Minuten entstehen sollen. 

Die Etappen in Österreich sind 

4. August: 


Maribor-Leibnitz (vorgesehene Ankunft 13.30 Uhr)

Leibnitz (Abfahrt 13.45 Uhr) – Wildon – Karlsdorf (Ankunft 15.45 Uhr) 

Karlsdorf (Abfahrt 16.00 Uhr) – Graz (Ankunft 17.30 Uhr) 

5. August:

Graz (Abfahrt 6.00 Uhr) – Rothleiten (Ankunft 8.30 Uhr)

Rothleiten (Abfahrt 8.45 Uhr) – Bruck – St. Marein/Mürztal (Ankunft 11.15 Uhr)

St. Marein/Mürztal (Abfahrt 11.30 Uhr) – Mürzzuschlag (Ankunft 14.00 Uhr)

Mürzzuschlag (Abfahrt 14.15 Uhr) – Semmering (Ankunft 16.15 Uhr)

Semmering (Abfahrt 16.30 Uhr) - Neunkirchen (Ankunft 18.30 Uhr)

Neunkirchen (Abfahrt 18.45 Uhr) – Wiener Neustadt (Ankunft 20.45 Uhr)

Wiener Neustadt (Abfahrt 21.00 Uhr) – Traiskirchen (Ankunft 23.00 Uhr)

6. August:

Traiskirchen (Abfahrt 8.00 Uhr) – Wien (Ankunft 10.00 Uhr) (Hofburg, danach Rathausplatz)


